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Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung 

 Der Vorstand vertreten durch Stefan Koch begrüßt alle Anwesenden. 

TOP 2 Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten 

 • Kreisdelegiertenstimmen: 43 von 52 

• Vorstandsstimmen: 4 von 8 
• Gesamt:47 von 60 
• Einfach Mehrheit: 24 

• 2/3 Mehrheit: 31 

• Stimmenthaltungen zählen als gültige Stimmen (JOrd) 
 
 



TOP 3 Beschluss der Tagesordnung 

 Die vorläufige Tagesordnung wird angepasst.  

• Hinzu kommt TOP 4 
Abstimmung: 
Ja: 45 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1 

 

• TOP 9 und TOP 10 werden im Verlauf getauscht. Die Reihenfolge in der 
Delegiertenmappe stimmt so mit der Tagesordnung überein 
Abstimmung: 
Ja: 46 
Nein: 0 
Enthaltungen: 0 
 

Tagesordnung wir um TOP 4 erweitert und in Reihenfolge mit Top 9 und TOP 10 angepasst 
das Protokoll wird nach der beschlossenen Tagesordnung geführt. 

TOP 4 Wahl des Versammlungsleiters 

 Kandidatenliste:  

− Tino Theer 
Abstimmung: 
Ja: 45 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1  
Tino Theer wird zum Versammlungsleiter gewählt 

TOP 5 Berichte des Vorstandes 

 1. gemeinsamer Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden 

• keine weiteren Anmerkungen 
 
Bericht des Spielleiters 

• keine weiteren Anmerkungen 
 
Bericht der Pressereferentin 

• Steigende Zahlen für die Nutzung der ThSj Seiten sind positiv 

• Geplante Umstrukturierung der ThSJ-Seite:  
- Mehr mit dem Kalender auf Thsj.de arbeiten.  
- Erhalten bleibende Kategorien: Vorstand inkl. Dank Ehrung und Erinnerung, wichtige 
Info’s – Ohne Termin (Spielordnung oder Jugendordnung – Infos und Empfehlungen 
der DSJ.) Schulschach 

-  Neu Soziale Verantwortung / Kinderschutz – dazu bei TOP 14 mehr 

• Einrichtung eines E-Mail-Newsletters mit Links zu den entsprechenden Beiträgen. 
Interessierte können sich in die ausliegende Liste eintragen oder unter 
pressereferent@thsj.de melden. 
 

Bericht Mädchenwart 

• -Hinweis auf THMM U12w am 9. Juli in Gera bzw. im Altenburger Land  
 
Bericht Schulschachreferentin 

• keine weiteren Anmerkungen 
 
Finanzbericht: 

• keine weiteren Anmerkungen 

mailto:pressereferent@thsj.de


TOP 6 Aussprache zu den Berichten 

 Aussprache zum gemeinsamen Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden 

• keine weiteren Anmerkungen 
 

 
Aussprache zum Bericht des Spielleiters 

• keine weiteren Anmerkungen 
 

Aussprache zum Bericht der Pressereferentin 

• keine weiteren Anmerkungen 
 
Aussprache zum Bericht Mädchenwart 

• keine weiteren Anmerkungen 
 
Aussprache zum Bericht der Schulschachreferentin 

• W. Renner: Im Bericht sind die Ergebnisse der THSSM 2023 veröffentlicht – aktuellste 
Informationen sollten bevorzugt werden. 

• W. Bunke: Kritik an der Meldung zur DSSM 2024. Vorstand erläutert, was passiert ist 
und versucht in Zukunft dies zu vermeiden und die Kommunikation mit der DSJ zu 
verbessern. 

 
Aussprache zum Finanzbericht: 

• S. Taute: Äußert Kritik am Plus aus der THEM 2023, dies sein auf Basis der Vereine 
erwirtschaftet und damit nicht rechtmäßig. 
- Antwort: N. Reichel. Plus war aufgrund fehlender Planbarkeit nicht abzusehen. Plus 
ging an Nachwuchsleistungssport.  
-R. Gast: bekräftigt Aussage zur Planbarkeit.  
-M. Nagel: weist auf die Schwierigkeit mit Einzel- und DZ-Wünschen hin. 
 

• T. Kohl bemerkt: Zuschuss 150€ DVM wurde z.T. vergessen an die Vereine zu 
überweisen.  
-Norbert Reichel – Wird die Überweisung anweisen 

TOP 7 Bericht der Kassenprüfer 

 • keine Anmerkungen und Fragen zur Kassenprüfung 

TOP 8 Entlastung des Vorstandes 

 Abstimmung (Vorstandsstimmen zählen nicht): 
Ja: 42 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1  
 
Der Vorstand wird entlastet. 
 

• Dank von Stefan Koch an den Vorstand wird ausgesprochen 
 

• Anke Kohl wird für langjährige Arbeit und Engagement als Mädchenwart geehrt. 
Laudatio: Diana Skibbe 

 

• D. Skibbe übergibt im Rahmen der Vereinskampagne zur Mitgliedergewinnung. (Siehe 
dazu auch: https://thsb.de/index.php/home-thueringen/1273-brief-der-praesidentin-
an-die-vereine) Methodikas an: 

− Meuselwitzer SV, SSV Vimaria Weimar, Michael Nagel 

https://thsb.de/index.php/home-thueringen/1273-brief-der-praesidentin-an-die-vereine
https://thsb.de/index.php/home-thueringen/1273-brief-der-praesidentin-an-die-vereine


TOP 9 Beschlüsse über vorliegende Anträge zur Änderung der Jugendordnung 

  

Antrag 1: Änderung §7 Jugendversammlung Punkt 3 - „einmal jährlich“ 

Anmerkungen: 

• W. Renner: Wunsch auf das erste halbes Jahr zu begrenzen 

• T. Theer: Terminwahl des Jugendtages fiel bisher auf Termine vor der DSJ-
Jugendversammlung, zur DSJ-Antrags Abstimmung. Daher war ein Termin im 1 
Quartal. Zwingend gesetzt. Dies ist mit dem (im Letzen Jahr von den Delegierten 
befürworteten) Termin zur THEM nicht mehr möglich. Es handelt sich bei dem Antrag 
um eine offene Ansetzung, um die Formalie nicht zu verletzen. 
 

• S. Taudte: Jugendtag und THEM zusammen ist zwecks Betreuung ungünstig. Betont 
Wichtigkeit der Abstimmung der Delegierten aus Thüringen über DSJ-Anträge. Weitere 
Delegierte stimmen seinen Anmerkungen zu. 
 

• T. Theer: Laut Regelung der Jugendordnung muss min 1-mal im Jahr eine 
Jugendversammlung angesetzt sein, aber eine außerordentliche Jugendversammlung, 
z.B. zur Abstimmung der DSJ-Anträge, ist nach Jugendordnung jederzeit möglich.  

 
Abstimmung Antrag 1 
Dafür: 45  
Dagegen: 
Enthaltung: 2 
 
Antrag auf Änderung, §7 Jugendversammlung Punkt 3 ist damit „einmal jährlich“ beschlossen. 
 

Antrag 2: Streichung §7 Jugendversammlung Punkt 8- „Eilanträge 
Jugendordnung“ 

• Der Antrag bezieht sich auf die Haushaltsänderung in Top 12, welcher keiner 
Jugendordnungsänderung bedarf. Dieser Antrag wird daher von S. Koch 
zurückgezogen.  
 

Anmerkungen zum Antrag 
Anmerkung W. Bunke: Eilanträge für die Änderung der Jugendordnung sind meist generell 
schwierig zuzulassen, da diese Anträge oft zu komplex sind um sie zu ausreichend zu 
überblicken und zu bedenken. 
 

TOP 10 Beschluss über vorliegende Anträge zur Änderung der Spielordnung 

 1. Antrag des Vorstandes: 5. Thüringer Einzelmeisterschaft U10 bis U18 -
„Strafgeld bei verspäteter Meldung“ 

Anmerkungen: 

• W. Renner: Fragt nach der Umsetzbarkeit zur Eintreibung der Strafgelder 
- Antwort N. Reichel: Klärung mit Schatzmeister 

• S. Taudte, D. Skibbe, W. Renner, R. Scheftlein, etc.: Diese Gebühr kann in der 
Ausschreibung geregelt werden und muss nicht über die Spielordnung laufen. Dies 
sollte eher in der Gebührenordnung geregelt sein. 

• T. Theer weist daraufhin, dass die ThSJ hat keine eigene Gebührenordnung hat und der 
THSB dies für die ThSJ beschließen müsste. 

 



Norbert Reichel:  zieht Antrag zurück.  Ausschreibung der THEM wird, wie in den 
Anmerkungen gewünscht mit Meldeterminpreisen versehen. 

2. Antrag Umstrukturierung der THMM der Jugend 
 
Der Antrag ist in seiner vorliegenden Form nicht abstimmbar. Weshalb ein Meinungsbild als 
Grundlage für einen abstimmbaren Antrag erhoben werden soll. 

 
 
Anmerkungen zu den Grundfragen des Antrags 
 
Argumente für eine Veränderung  

- Große Unterschiede in der Mannschaftsdichte und Stärke in den unterschiedlichen 
Bezirken 

- Meldeverhalten nicht gut 
- hoher logistischer Aufwand  
- Demotivation der Spieler verringern (nicht so starke Mannschaften werden, nicht so 

stark enttäuscht, gute langweilen sich nicht) 
- Einheitliche Regelung für alle Altersklassen, da U10 und U14 derzeit bereits so geregelt 

sind. 
- Überschneidung der Spieltage und damit Doppeleinsätze der Kinder werden 

minimiert. 
- Erhöhter Zeitpuffer der Meldung für die DVM’s so möglich. 
- Terminfindung wird durch weniger Wochenenden vereinfacht. 
- Kinder und Jugendliche mögen Turniercharakter, der durch zentrale Endrunde 

entsteht.  
- Attraktivität kann durch Eventcharakter mit Pokalen und Urkunden gesteigert werden. 

 
Kritische Argumente gegenüber einer Veränderung  

- Bezirke und deren Meisterschaften sollen nicht entmachtet werden 
- Schwierigkeit ein Objekt für 10-15 Mannschaften zu finden 

 
Anmerkungen zur Gastspielerregelung 

- Auf Deutscher Ebene gibt es keine Gastspieler  
- Durch Gastspieler entsteht eine Verzehrung, für die Mannschaft selbst, sowie auch für 

alle anderen Mannschaften, da ggf. nicht die beste Mannschaft zur DVM fährt, 
sondern die Mannschaft mit dem Besten Gastspielern  

 
Anmerkungen zur Zulassung von mehreren Mannschaften eines Vereins 

- Eine Nichtzulassung, wäre eine Form von Bestrafung der Spieler  
- Mannschaften des gleichen Vereins können voneinander profitieren 
-  

Anmerkungen zu DWZ-Schnitt und Ausrichterplatz 
- DWZ sollte kein Kriterium für den Liga Betrieb sein 
- Ausrichterplatz befürwortet 

 



Weitere Anmerkungen  
- Umfrage bei Jugendlichen und Kindern zu machen, was diese bevorzugen, wird 

vorgeschlagen 
 

- Plädoyer für keine Begrenzung auf 10 Mannschaften – sondern auf eine offene 
Formulierung, damit jeder Ausrichter dies selbst entscheiden kann. Eine Formulierung 
auf ca. 10 Mannschaften, wird von den Anwesenden bevorzugt. 
 

- Derzeitige Ordnung für U20 sieht 6 Runden vor. Eine Zentrale Endrunde an einem 
Wochenende ist daher für die U20 bereits jetzt möglich 
 

 
Meinungsbild (keine konkreten Abstimmungszahlen erforderlich) - Abstimmungsergebnis  

 
 
 

 
 

 
 



Ergebnis für das Meinungsbild zu 2. Antrag - Umstrukturierung der THMM der Jugend 
 

• Für alle Altersklassen soll es ein zentrales offenes Turnier mit ca. 10 Mannschaften 
geben, wovon jeder Bezirk das Anrecht auf einen Platz hat. Dabei dürfen mehrere 
Mannschaften eines Vereines starten. Es wurde sich gegen eine Teilnahme von 
Gastspielerin ausgesprochen. 
 

• Eine Änderung der Regelung wird durch Vorstand bearbeitet, sodass dies als Antrag 
zum nächsten Jugendtag abgestimmt werden kann. Der Änderungsvorschlag soll den 
Delegierten 4-6 Wochen vor dem Jugendtag vorgestellt werden, um zum Jugendtag 
einen abstimmbaren Antrag vorliegen zu haben. 
 

• Zusätzlich wird eine Umfrage bei den Mannschaften und Spielern durchgeführt 

TOP 11 Wahl des Vorstandes 

 Wahl des Wahlvorstandes 
Kandidaten:  

- Frau Rexhausen einstimmig gewählt 
- K. Hofmann einstimmig gewählt 

 

2. Vorsitzende/r 
Kandidatenliste:  

− Stefan Koch – stimmt Kandidatur zu 
 
Abstimmung über eine Offene Abstimmung der Wahl des 2. Vorstand 
Dafür 42 
Dagegen 0 
Enthaltung 1 
 
Wahl des 2. Vorsitzenden 
Dafür 43 
Dagegen 0 
Enthaltung 0 
 
Stefan Koch wird somit zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
 

Mädchenwart/in 
Kandidatenliste:  

− Sebastian Buntin – stimmt Kandidatur zu 
Abstimmung über eine Offene Abstimmung der Wahl des Mädchenwarts  
Dafür 42 
Dagegen 0 
Enthaltung 1 
 
Wahl des Mädchenwarts 
Dafür 43 
Dagegen 0 
Enthaltung 0 
 
Sebastian Buntin wird somit zum Mädchenwart gewählt. 
 
 



Schulschachreferent/in 
Kandidatenliste:  

− Kirsten Sibarth- Zustimmung liegt schriftlich vor 
 
Abstimmung über eine Offene Abstimmung der Wahl der Schulschachreferentin 
Dafür 41 
Dagegen 1 
Enthaltung 1 
 

Wahl der Schulschachreferentin  
Dafür 26 
Dagegen 6 
Enthaltung 5 
 
Kirsten Sibarth wird somit zur Schulschachreferentin gewählt. 
 

Pressereferent 
Kandidatenliste:  

− Natalia Trott- stimmt Kandidatur zu  
Abstimmung über eine Offene Abstimmung der Wahl der Pressereferentin 
Dafür 43 
Dagegen 0   
Enthaltung 0 
 
Wahl der Pressereferentin  
Dafür 43 
Dagegen 0  
Enthaltung 0 
 
Natalia Trott wird somit zur Pressereferentin gewählt. 
 

Jugendsprecher kein Kandidat 
Amt des Jugendsprechers ist vakant 
 

TOP 12 Haushaltsbeschluss 

 Dringlichkeitsantrag Schulschach Budget: 
Anmerkungen 

• W. Renner: erkundigt sich, warum dieser Betrag nicht bereits jetzt schon für 
Schulschachaktivitäten eingeplant ist 
-Antwort M. Horatschek: Es handelt sich bei dem Betrag um eine Förderung vom LSB 
für das Jahr des Schulsportes und muss zweckgebunden für Schulaktivität eingesetzt 
werden, da es sonst rückgezahlt werden muss. Daher ist eine nachträgliche Einstellung 
für Schulschach nötig. 

• S. Taudte: Erkundigt sich ob es sich um ein generelle Budgeterhöhung handelt und wie 
diese ab 2025 finanziert werden soll. 
-Antwort M. Horatschek: einmalige Erhöhung auf Grund der Förderung 

• M. Hartung: Plädiert für generelle Schulschachförderung 
 
 
 
 



Abstimmung über die Antragszulassung für das Schulschach Budget: 
Dafür 38 
Dagegen3 
Enthaltung 5 
 
Abstimmung über den Antrag für das Schulschach Budget 
Dafür 40 
Dagegen3 
Enthaltung 3 
 
Die einmalige Erhöhung des Schulschachbudget wurde somit beschlossen. 
 
Anmerkungen zum Haushaltsbeschluss 
W. Renner: Bisher ungezahlte DVM-Zuschüsse, aus dem letzten Jahr müssen im Haushaltplan 
aufgezeigt werden 
 

Haushaltsbeschluss: 
 
Dafür: 46 einstimmig 
Dagegen0 
Enthaltung 0 
Der Haushalt wurde somit inkl. der Veränderung durch den Schulschachbudgetbeschluss 
beschlossen. 
 

TOP 13 Ehrungen 

 Matthias Phillipp wird für Besonderes Thüringer Jugend Engagement geehrt.  
Laudation Tino Theer 
 

TOP 14 Sonstiges 

  
Informationen zum Kinderschutz und zur Soziale Verantwortung 

 
Ausführungen N. Trott: Allgemein natürlich ein wichtiges Thema, zudem hängt die 
Förderwürdigkeit und generelle Tätigkeit im Kinder- und Jugendbereich davon ab. Weshalb die 
ThSJ sich diesem Thema in den folgenden Jahren mehr widmen möchte.  
Bitte um Mit-Engagement.   
Dazu gehört es unteranderem:  

- Ansprechpartner zu definieren (ideal m. und w. - falls vorhanden auch divers). 
- Lehrgang zum Thema Kinderschutz der Sportjugend zu belegen  

(nötig für Knowhow-Transfer und zur Konzept Erstellung) 
- Informationen auf der thsj.de bereitstellen und Ansprechpartner für Vereine sein 

 
Anmerkung S. Koch: Ab nächstem Jahr wird von der DSJ verpflichtend ein erweitertes 
Führungszeugnis für Delegationsleiter und Trainer bei der DEM verlangt. 
Anmerkung N. Reichel: Ab diesem Jahr ist Kinderschutz ein verpflichtender Teil der C-Trainer 
Ausbildung. 
 
 
 
 
 
 



THEM 2024 / 2025 
 
Kritikpunkte: 

• Späte Zimmervergabe 

• frühe Zimmerräumung 

• fehlende Analyse Räume 

• Kosten für das Objekt 
Positives: 

• Gute Freizeitangebote und schönes Gelände 

• Essensangebot wird größtenteils positiv bewertet 

• Spielsaal mit: viel Platz, Tribüne für Zuschauer, gute Lichtverhältnisse 

• Gemeinsame Zeit für die Teilnehmer außerhalb der Meisterschaft wird ermöglicht 

• Austausch und Vernetzung unter den Vereinen wird ermöglicht 
 

Wünsche für 2025 bzw. Zukunft: 

• zentrales Freizeitangebot auch / gerade für die kleineren Kinder  
– A. Kohl möchte ein Freizeitteam unterstützen. 

• Termine mit Wochenendtagen werden bevorzugt 

• zentraler in Thüringen, wenn es ein Objekt mit entsprechender Zimmerkapazität gibt. 
-T. Theer erklärt sich bereit eine Übersicht mit Objekten in Thüringen zu erstellen. 

 
Generelles Meinungsbild tendiert dazu die THEM 2025 in Naumburg stattfinden zu lassen 
 

Jugendtag und THEM gemeinsam - Meinungsbild 
- Jugendtag mit ThEM wenig Stimmen 
- Jugendtag getrennt mit ThEM - deutlich mehr Stimmen 

 
Jugendtag für den Jugendtag soll wieder ein anderer Termin gefunden werden. 
 

Terminplanung 
- Erweiterte Spielkommission (Termine) 

 

Kommunikation 
- Mailverteiler (je Schachbezirke + Thüringenweit) alle Jugendwarte + Interessierte 
- Discord Server 
- Großer Terminkalender 

 

Hinweis Online Turniere 
- M. Hartung: regt an Online-Turniere anzubieten. Dies sei zeitgemäßer für Kinder und 

Jugendliche 

 

Protokollantin: Natalia Trott 

6.04.2024, Naumburg 

 


